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PRESSEMITTEILUNG
APA, Tageszeitungen, Fachmedien | Datum: Di., 20. November 2012
Hoher Besuch aus Wien in Wels
Margit Fischer besuchte gestern das neue Tageszentrum für Obdachlose in Wels
Die Gattin des Österreichischen Bundespräsidenten Dr. Heinz Fischer besuchte am Mo., 19. November 2012 das Tageszentrum des Vereins Soziales Wohnservice Wels. Pünktlich um 09:30 Uhr fuhr die schwarze Limousine mit dem Wiener Kennzeichen vor. Mit großer Freude begrüßten der Vorstandsvorsitzender Mag. Wolf Dorner und die Geschäftsführerin Petra Wimmer Frau Margit Fischer. Neben Vertretern des Vorstands, MitarbeiterInnen und KlientenInnen freuten sich auch Bürgermeister Dr. Peter Koits sowie Magistratsdirektorin MMag. Dr. Renate Kamleithner über den Besuch aus Wien.
Nach der offiziellen Begrüßung führte Petra Wimmer Frau Margit Fischer im Beisein lokaler Medienvertreter durch die einzelnen Räumlichkeiten des Tageszentrums. Im Anschluss einer Präsentation, in der Wimmer die Angebote des Vereins näher vorstellte, überreichte Wolf Dorner Frau Fischer als Gastgeschenk eine Welser Torte und lud zum Imbiss. 
„Frau Fischer ist eine äußerst sympathische und bodenständige Persönlichkeit und wir freuen uns sehr, dass sie sich eine Stunde Zeit genommen hat, unsere Einrichtung kennenzulernen. Sie machte sich selbst ein Bild über das Tageszentrum und unterhielt sich mit großem Interesse und Herzlichkeit mit unseren Klienten und Klientinnen“, freut sich Petra Wimmer, Geschäftsführerin Soziales Wohnservice Wels.
Der gemeinnützige Verein ist Anlaufstelle für Menschen, die wohnungslos oder von Wohnungslosigkeit bedroht sind. Das Soziale Wohnservice Wels bietet neben dem Tageszentrum eine Notschlafstelle und betreute Übergangswohnungen in Wels an.
„Das Soziale Wohnservice Wels besteht bereits seit fast 25 Jahren und wird durch die Sozialabteilung des Landes OÖ finanziert. Der Verein ist eine wichtige Welser Institution geworden, ist kontinuierlich gewachsen und wir freuen uns, mit 21 MitarbeiterInnen unsere KlientenInnen professionell betreuen zu können“, berichtet stolz Mag. Wolf Dorner, Vorstandsvorsitzender Soziales Wohnservice Wels.
Das Tageszentrum auf 170 m2
Das im August 2012 eröffnete Tageszentrum in der Salzburgerstraße 46 ist an 365 Tagen im Jahr geöffnet und mit SozialarbeiterInnen besetzt, die umfassende Beratungs- und Informationsarbeit leisten. Die Einrichtung ist ein niederschwelliges Angebot für akut wohnungslose und von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen zur Sicherung einer minimalen Grundversorgung.
Mag. (FH) Peter Tursky, Sozialarbeiter im Tageszentrum: „Unsere KlientenInnen nehmen das Angebot sehr gut an, die Frequenz steigt fast täglich. Jetzt, wo die Tage immer kälter werden, können sich die Menschen hier aufhalten und aufwärmen. Sie bekommen bei uns jeden Tag ein warmes Mittagessen um einen Euro.“ Nicht nur für eine warme Mahlzeit untertags sei gesorgt, auch gäbe es kostenlose Jausen, alkoholfreie Getränke oder Kaffee, so Mag.a Andrea Roithmeier, Psychologin des Tageszentrums und führt weiter aus: „Unsere KlientenInnen können sich hier duschen und Wäsche waschen, aber auch Meldeadressen beantragen, sowie unseren Computer für die Arbeitssuche benutzen.“
„Um täglich ein abwechslungsreiches und gesundes Mittagessen zubereiten zu können, sind Lebensmittelspenden notwendig. Wir sind daher sehr dankbar, dass uns beispielsweise Denn‘s Biomarkt, Bäckerei Haubi, Sozialmarkt der Volkshilfe, aber auch Unternehmen wie Teufelberger unterstützen“, so Manuela Aitzetmüller, Administratorin des Tageszentrums.
Im Tageszentrum befindet sich über einen separaten Eingang das neue Frauenwohnzimmer. „Über das Frauenwohnzimmer möchten wir Frauen jeden Alters und alleinerziehenden Müttern einen geschützten Raum bieten, wo sie sich treffen und austauschen können“, so Wimmer und ergänzt: „Das Angebot soll auch jene Frauen erreichen, die bisher keinen Kontakt zu einer Einrichtung aufgenommen haben.“
Die Notschlafstelle E37
Das Haus in der Eisenhowerstraße 37 (E37) bietet für akut wohnungslose Männer eine Schlafmöglichkeit gegen einen geringen Betrag an. Im Notfall können die Männer für eine Nacht, im Bedarfsfall bis zu einem Jahr, bleiben. Neben einer Grundversorgung werden die Klienten von ausgebildeten BetreuernInnen versorgt. „Wir unterstützen und begleiten unsere Klienten in den unterschiedlichsten Lebensbereichen. Neben Behördengängen, Arbeits- und Wohnungssuche erarbeiten wir mit unseren Bewohnern auch Zukunftsperspektiven. Das gemeinsame Ziel ist es, eine eigene Wohnung zu bekommen und dauerhaft behalten zu können“, sagt Walter Hölzl, Diplom-Sozialarbeiter und stellvertretender Geschäftsführer Soziales Wohnservice Wels und führt weiter aus: „Ein weiterer wichtiger Aspekt ist vor allem auch die Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen, wie beispielsweise Bewährungshilfe, Schuldner-, Alkohol- oder Drogenberatung.“
Übergangswohnen

Manchmal ist der Schritt in eine eigene Wohnung zu groß und weitere Betreuung notwendig. In solchen Fällen bietet das Soziale Wohnservice Wels 17 kostengünstige Übergangswohnungen an, in denen das selbständige Wohnen unter professioneller Begleitung gelernt werden kann. „Geldeinteilung sowie Ordnung und Sauberkeit sind grundlegende Fähigkeiten, um eine Wohnung dauerhaft zu behalten“, so Sozialarbeiterin Michaela Schiefermair. Sie unterstützt unter anderem BewohnerInnen auch bei Übersiedlungen, Behördengängen und beim Ausfüllen von Anträgen. 
Soziales Wohnservice Wels – Ein Zuhause für Menschen in Not.
Der gemeinnützige Verein wurde 1989 gegründet und wird durch die Sozialabteilung des Landes OÖ finanziert ist. Das Soziale Wohnservice Wels ist Anlaufstelle für Menschen, die wohnungslos oder von Wohnungslosigkeit bedroht sind. Die Einrichtung bietet neben dem Tageszentrum eine Notschlafstelle und betreute Übergangswohnungen in Wels an. Die Einrichtung ist an 365 Tagen im Jahr geöffnet. 
Vorstandsvorsitzender: Mag. Wolf Dorner, Geschäftsführerin: Petra Wimmer
Anzahl MitarbeiterInnen: 21 (2012), Anzahl KlientenInnen in laufender Betreuung: ca. 100 
Weitere Informationen unter: www.sws-wels.at
Pressefotos:

Foto 1

v.l.n.r.: MD Dr. Renate Kamleithner, Johnny Reindl-Schwaighofer, GF Soziales Wohnservice Wels Petra Wimmer, Mag. Wolf Dorner Vorstandsvorsitzender Soziales Wohnservice Wels, Margit Fischer, Bgm. Dr. Peter Koits, Mag. (FH) Bernhard Nagl.
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Originalgröße: 2,31 MB bei 19,72 x 13,47 cm
Foto 2
Margit Fischer im Gespräch mit Gästen im Tageszentrum.
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